
Vorlage Nr. 43/2023 
zu TOP 03 

der Sitzung am 26.07.2023 
 
 
Friedhof Pfaffenhofen 
hier: Errichtung eines Gedenksteins 
 
Anlage: Skizze 
 
Bereits im Jahr 2021 kamen die beiden ehemaligen Gemeinderätinnen Frau Gertrud Schreck und 
Frau Angela Tränkle auf die Gemeindeverwaltung zu um die Idee des Aufstellens eines 
Gedenksteins auf dem Friedhof Pfaffenhofen vorzustellen. Hierbei handelt es sich um einen 
Gedenkstein zum Gedenken an Säuglinge/Kleinkinder die in Pfaffenhofen in den Jahren 1944-1945 
in einem Säuglingsheim untergebracht waren. Die Mütter der Kinder waren Zwangsarbeiterrinnen in 
der umliegenden Umgebung. Im Zeitraum der Unterbringung kam es zu mehreren Todesfällen. Frau 
Schreck und Frau Tränkle stellten in der Gemeindeverwaltung das Projekt vor, das in 
Zusammenarbeit mit dem Zabergäuverein e. V. umgesetzt werden soll. Der Gemeinderat wurde 
bereits in einer nichtöffentlichen Sitzung über das Vorhaben informiert, zum damaligen Zeitpunkt 
gab es keinerlei Entwürfe, lediglich eine Idee. Es handelt sich um eine traurige Episode in der 
Geschichte von Pfaffenhofen. Der Gemeinderat soll daher über die Aufstellung eines Gedenksteins 
beraten und beschließen.  
 
Die Kosten für den Gedenkstein werden von diversen Sponsoren übernommen. Auf die Gemeinde 
Pfaffenhofen kommen keine Kosten zu. Die Gemeindeverwaltung müsste lediglich einen Stellplatz 
auf dem Friedhof zur Verfügung stellen. Hierbei ist an die Freifläche zwischen dem Urnenrestegrab 
(Ewiges Grab) und dem ersten Grab links im Grabfeld 1 gedacht.  
 
In der Anlage ersehen Sie die Entwürfe der Firma Schwarzkopf GmbH aus Güglingen für den 
Gedenkstein, ebenso die von Herrn Stilling zur Verfügung gestellte Bronze. Es ist angedacht eine 
Metallplatte anzubringen, mit einer Inschrift und den Namen der verstorbenen Kindern. Frau Schreck 
und Frau Tränkle werden in der Sitzung für Fragen zur Verfügung stehen. 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1.  Der Gemeinderat berät und beschließt über die Ausführung des Gedenksteins entsprechend 
der Vorlage. 
 

2.  Die Vorlage wird Bestandteil des Protokolls.  
 
 


